
8 Montag, 28. Januar 2019WERRA-MEISSNER

Respekt ist das Thema
FRAGEN UND ANTWORTEN Rund ums Mobbing

schüchtern lassen, sondern
sich an Personen wenden, de-
nen sie vertrauen. Auch das
Schulsozialamt und die Fach-
stelle für Suchtprävention
können helfen. Nicht schwei-
gen, sondern handeln und da-
rüber sprechen lautet hier
die Devise. „Ohne Hilfe von
Außen hört das Mobben
nicht auf“, sagt Hühn. Und:
Eine frühe Aufklärung ab
dem Kindergarten könne
schon präventiv helfen, zu
sensibilisieren. Beratungsleh-
rerin Freya Lenz empfiehlt
zudem Eltern und Lehrern,
sensibler zu sein und direkt
auf Schüler zuzugehen.

gänge zwischen Steit und
Mobbing können jedoch flie-
ßend sein, wobei sich ein
Streit unter Umständen auch
zum Mobbing entwickeln
kann.

Wer ist Opfer?
Jeder kann Opfer werden.

Gründe sind etwa Herkunft,
Aussehen, das allgemeine
Verhalten oder auch die No-
ten. Unsichere Menschen, die
eine schwache Persönlichkeit
ausstrahlen, sind jedoch be-
sonders häufig betroffen.

Was können Opfer tun?
Opfer sollen sich nicht ein-

beit spielen laut Sheldon eine
wesentliche Rolle bei der Ent-
stehung von Mobbing: „Hier
treffen unterschiedlichste
Menschen zwangsläufig auf-
einander.“

Was ist der Unterschied zu
einem Streit?

Im Gegensatz zum Mobbing
findet ein Streit auf Augenhö-
he statt und löst sich nach ei-
niger Zeit auf. Außerdem
kann sich bei einem Streit je-
der der Situation selbststän-
dig entziehen. Ein Streit be-
zieht sich zudem meist auf ei-
nen bestimmten vorange-
henden Konflikt. Die Über-

Wie äußert sich Mobbing?
Mobbing zeigt sich beispiels-
weise durch Ausgrenzung,
Erniedrigung, dem Verbrei-
ten von Gerüchten und dem
Bloßstellen der Opfer – so-
wohl im echten Leben, als
auch im Internet. Neben ver-
baler komme es auch zu kör-
perlicher Gewalt, wie das
Netzwerk gegen Gewalt Hes-
sen mitteilt. Das Opfer kann
die Mobbingsituation meist
nicht ohne Hilfe bewältigen
oder sich ihr entziehen, da
das Mobben „auf offener Büh-
ne“ vor mehreren Beteiligten
stattfindet. „Zwangsgemein-
schaften“ wie Schule oder Ar-

VON JESSICA SIPPEL

Witzenhausen – Was ist Mob-
bing? Mit diesem Thema setz-
ten sich Schüler der Berufli-
chen Schulen Witzenhausen
in der vergangenen Woche
während der Anti-Mobbing-
Aktionstage auseinander. Sie
wurden im Rahmen der Prä-
ventionsarbeit und in Koope-
ration mit der Techniker
Krankenkasse organisiert.
Die zertifizierten Fachrefe-
renten für Gesundheitsförde-
rung Patricia Sheldon und
Markus Hühn arbeiteten mit
den Jugendlichen das Thema
auf und sprachen unter ande-
rem über Mobber, Mitläufer,
Dulder und die Opfer.

Was ist Mobbing?
Mobbing hat viele Gesichter,
aber nicht jede Hänselei und
nicht jeder Konflikt ist gleich
Mobbing. Zum Mobbing ge-
hört stets ein Machtgefälle,
bei dem das Opfer dem Mob-
ber unterlegen ist. Die unter-
legene Person ist wehrlos, al-
lein und wird über einen län-
geren Zeitraum, manchmal
Wochen oder Monate, regel-
mäßig erniedrigt. Mobbing
ist vor allem ein systemati-
sches Vorgehen, das durch-
aus auch geplant und gezielt
sein kann.

Wer mobbt mit?
Beim Mobben sind immer
mehrere beteiligt. Neben
dem Mobber gibt es Mitläu-
fer, die zuschauen und das
Geschehen dulden und mit-
machen. Wer wegschaut, ver-
weigert bewusst Hilfe.

Marie Koch,
20 Jahre

„Ich fand es gut, dass Thema
heute mal aufzugreifen, weil es

in der heutigen Zeit immer
wichtiger wird. Ich habe das Ge-
fühl, dass immer mehr Leute ge-

mobbt werden, auch online.
Man muss dann wissen, was zu
tun ist, wenn man helfen will.“

Schahin Puladi,
17 Jahre

„Das Thema im Unterricht zu
behandeln ist wichtig, damit

man sich über die Folgen im Kla-
ren ist. Wenn man Mobbing er-
kennt und weiß, was man dage-
gen machen kann, kann man
auch seinen Freunden und an-
deren Schülern dabei helfen.“

Lisa Rosa Eggert,
18 Jahre

„Ich habe selber schon Erfah-
rungen mit Mobbing gemacht.
Das war keine schöne Zeit. Ich

habe dann dagegen ange-
kämpft und war an meiner alten
Schule dann auch Streitschlich-

terin“

Die Schüler zeigen, wie es beim Mobbing vor sich geht. Das Opfer ist allein, unterlegen und wird von den Mobbern er-
niedrigt. Die weiteren Beteiligten wenden die Blicke ab. FOTOS: JESSICA SIPPEL

Liebe Anna!
Es gibt Menschen, es gibt

Lieblingsmenschen
und dann gibt es DICH!
Auf ein ganz besonders schönes
Lebensjahr für Dich!

Dein Schwesterherz

80
Heute ist die große Wende,

Deine Kindheit ist zu Ende.

Einst so winzig klein, wirst

Du ab heute 18 sein.

Autofahren ganz allein,

komm gesund und immer

heim. Suchst Du Rat und bist

betroffen, denk an uns, die

Tür steht Dir immer offen.

Liebe Emely,
herzlichen Glückwunsch

zum

18. Geburtstag
Papa, Mama,

Lisa, Daniel,

Omas, Opas und
der Rest der Familie

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
zur öffentlichen Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung am Dienstag,
dem 12.02.2019, um 19:00 Uhr, im
Rathaussaal, Am Markt 1.

Tagesordnung:
1. Einführung, Verpflichtung, Ernen-
nung und Vereidigung eines/einer eh-
renamtlichen Stadtrates/Stadträtin
Vorlage: STV/326/2019
2. Aktuelle Stunde
3. Genehmigung der Niederschrift
über die Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung am 11.12.2018
Vorlage: STV/325/2019
4. Bericht des Bürgermeisters und
Aussprache
5. Beratung und Beschlussfassung
über die Bestellung der Wirtschafts-
prüfer für die Jahre 2018–2022 für die
Witzenhäuser Wasser Ver- und Entsor-
gung
Vorlage: STV/324/2019
6. Beratung und Beschlussfassung
über die Aufhebung des Bebauungs-
planes Nr. 6 Gemarkung Ziegenhagen
„An der Spiecke“
– Kenntnisnahme der eingegangenen
Stellungnahmen
– Satzungsbeschluss
Vorlage: STV/317/2019
7. Beratung und Beschlussfassung
über die 31. Änderung des Flächennut-
zungsplanes Gemarkung Gertenbach
„Vor dem Epberge III“
– Beschluss über die Behandlung der
Stellungnahmen
– Feststellungsbeschluss
Vorlage: STV/318/2019

8. Beratung und Beschlussfassung
über die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 8 Gemarkung Gertenbach
„Vor dem Epberge III“
– Beschluss über die Behandlung der
Stellungnahmen
– Satzungsbeschluss
Vorlage: STV/319/2019
9. Beratung und Beschlussfassung
über die Ergebnisse der Sondierungs-
gespräche zwischen der K+S KALI
GmbH und der Klägergemeinschaft,
dem Landkreis Bündnis Hamelner Er-
klärung e. V.
Vorlage: STV/320/2019
10. Beratung und Beschlussfassung
über die Modifizierung des Beschlusses
über den Antrag der Koalition SPD und
Bündnis 90/Die Grünen über die Auf-
nahme einer Verpflichtung zur ökologi-
schen Wirtschaftsweise in Pachtverträ-
ge der Stadt (Vorlage STV/208/2018)
Vorlage: STV/321/2019
11. Anträge
12. Grundstücksangelegenheiten
12.1. Beratung und Beschlussfassung
über die Veräußerung einer Teilfläche
des Grundstückes Gemarkung Witzen-
hausen, Flur 23, Flurstück 62/20, Im
kleinen Felde
Vorlage: STV/316/2018
13. Über- und außerplanmäßige Aus-
gaben
13.1. Kenntnisgabe einer überplanmä-
ßigen Ausgabe bei der Investitions-
nummer I12500.003 Neuanschaffun-
gen Verkehrssicherung
Vorlage: STV/322/2019
14. Darlehensangelegenheiten
14.1. Kenntnisgabe über die Aufnah-
me eines Darlehens
Vorlage: STV/323/2019
15. Anfragen an den Magistrat
15.1. Anfrage der Partei Die Linke vom
15.11.2018 zur möglichen Auflösung
der Flüchtlingsunterkunft am Standort
Witzenhausen, ehemaliges Kataster-
amt, Südbahnhofstraße
Vorlage: STV/311/2018

gez. Peter Schill, Vorsitzender

Amtliche
Bekanntmachung
der Stadt

Witzenhausen
Nr. 014/2019

Öffentl. Ausschreibungen

Öffentliche Ausschreibung
Projekt: Erneuerung der BSV OP-
Leuchten
Bauherr: Lichtenau e. V. Orthopädi-
sche Klinik und Rehabilitationszen-
trum der DIAKONIE, Am Mühlenberg,
Herr Berger/Herr Spichalsky(Verwal-
tungsgebäude 6), 37235 Hessisch Lich-
tenau, Mail: technik@lichtenau-
ev.de; Tel: 0 56 02 / 83-18 61
Die Ausschreibungsunterlagen kön-
nen beim Bauherrn abgeholt werden,
bzw. diese werde auf Aufforderung
postalisch bzw. elektronisch versandt.
Die Submission findet wie folgt statt:
BSV OP-Leuchten
14.02.2019, 14:00 Uhr im Raum 1 (EG)
der Verwaltung, Gebäude 6 des Bau-
herrn
Bieter bzw. deren Bevollmächtigten
können an der Submission teilneh-
men.
Hessisch Lichtenau, 24.01.2019

Öffentliche Ausschreibung
der Stadt Baunatal

Nr. 007/2019
Umbau Treppenanlage in der Innen-
stadt Fußgängerzone in Altenbauna
Pflaster- und Treppenarbeiten
Submission: 28.02.219, 11:00 Uhr
Beginn: 08.04.2019 – Ende: 07.06.2019
Der genaue Leistungsumfang kann
unter „www.evergabe-nordhessen.de“
sowie per E-Mail „zentrale-
dienstleistungen@stadt-baunatal.de“
angefordert als auch bei der HAD unter
Ref.-Nr. 19/1175 eingesehen werden.
Beschwerdestelle: Regierungspräsidi-
um Kassel, VOB Stelle

Geldmarkt

www.schellhasfinanz.de

Kontakte

Clubs

WWW.SEXCLUBKASSEL.DE · 0561/43991

Familienanzeigen Ihre Gruß- und
Glückwunschanzeigen

KLEINANZEIGEN-APP
KOSTENLOSE

Ein herzliches

sagen Sie am besten
mit einer Familienanzeige

in Ihrer HNA.

Sie erreichen damit Verwandte,
Freunde und Bekannte,

die an Sie dachten
und über deren Glückwünsche

Sie sich sehr gefreut haben.

LOKAL
Ihre Tageszeitung

berichtet auch aus

Ihrem Ort.

„ ... an was denkst Du gerade?“

Wenn Sie keine Lust mehr haben, Ihre
Gedanken nur einer einzigen Person
mitzuteilen, dann schreiben Sie doch
einen Leserbrief – den lesen Tausende.

365 ARGUMENTE FÜR DIE ZEITUNG

DIE ZEITUNG. DAS QUALITÄTSMEDIUM.


